
apolut.net

jetzt erst recht!

Tagesdosis 20.2.2018 - Putins Koch und die Wilde Dreizehn (Podcast)

https://apolut.net/tagesdosis-20-2-2018-putins-koch-und-die-wilde-dreizehn-podcast/

Seite: 1

TAGESDOSIS 20.2.2018 - PUTINS KOCH UND DIE
WILDE DREIZEHN (PODCAST)

Posted on 20. Februar 2018



apolut.net

jetzt erst recht!

Tagesdosis 20.2.2018 - Putins Koch und die Wilde Dreizehn (Podcast)

https://apolut.net/tagesdosis-20-2-2018-putins-koch-und-die-wilde-dreizehn-podcast/

Seite: 2

Ein Kommentar von Mathias Bröckers.

Wie  schon  die  amerikanischen  Demokraten  sind  jetzt  auch  die  deutschen  Sozialdemokraten  von

russischen Trollbrigaden bedroht. Aktuell im Visier: Die Wilde Dreizehn.

Bevor wir zum Drama der SPD kommen, ein Disclaimer: ich war da mal Mitglied! Willy Brandt stand zum

ersten Mal zur Wahl und ich vor der Verhandlung zur Anerkennung der Kriegsdienstverweigerung. Dabei

handelte es sich um eine gerichtsähnliche Befragung, bei der eine Kommission die pazifistischen Motive des

Verweigerers überprüfen wollte. Mit Fragen wie: „Stellen Sie sich vor, sie gehen mit ihrer Freundin im Wald

spazieren und es kommen zwei Russen mit einer Waffe aus dem Gebüsch und drohen mit Gewalt. Würden

Sie dann nicht auch zur Waffe greifen?“ Mit solchen Fangfragen wurde versucht, den Kandidaten in die

Enge zu treiben, um seinen Antrag dann abzuweisen und ihn zur Bundeswehr zu schicken. Ich fand das

unwürdig und unverschämt, und war begeistert, dass im Wahlprogramm der SPD die Abschaffung dieser

Verhandlungen gefordert wurde. Eine einfache Erklärung des Wehrpflichtigen, statt Ausbildung an der

Waffe Zivildienst zu leisten, sollte künftig reichen. Darum trat ich in die Partei ein, demonstrierte gegen

den Alt-Nazi Kiesinger, der für die CDU kandidierte, und machte als Erstwähler mein Kreuzchen für die

SPD.

Doch  kaum  war  Willy  gewählt  und  die  erste  SPD-Regierung  der  Bundesrepublik  im  Amt,  wurde  ein

gewisser Schorsch Leber Verteidigungsminister und verkündete, dass man zu wenig Soldaten habe und

Kriegsdienstverweigerer sich auch weiterhin diesen Befragungen stellen müssten.  Da zerriss  ich mein

Parteibuch und schickte es mit einem bösen Brief an die Geschäftsstelle zurück.

Den bekannten Spruch der Linken: „Wer hat uns verraten, Sozialdemokraten!“ kannte ich damals noch

nicht, sonst hätte ich ihn darunter geschrieben, denn ich fühlte mich persönlich verraten von dieser Partei.

Das ist lange her, aber gelernt ist gelernt, und seitdem kann mich bei der SPD nichts mehr erschüttern, sie

ist einfach die Umfallerpartei schlechthin. Und wenn sie so weitermacht bald nur noch einstellig bei den

Wahlergebnissen.

Doch  als  ich  letzte  Woche  die  Umfrage  mit  16%  für  die  Sozialdemokraten  schon  mit  „selber  schuld“
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quittieren wollte, ereilte mich eine Meldung der „Tagesschau“, dass jemand anderes an diesem Niedergang

der SPD  schuld ist: die Russen!

„Ein Russe namens "Juri" aus St. Petersburg“, so meldet Deutschlands führende Nachrichtensendung, soll dem

Juso-Vorsitzenden  Kühnert  „Unterstützung  bei  der  Kampagne  gegen  die  Neuauflage  der  Großen  Koalition

angeboten haben. Kühnert habe diese Hilfe gerne angenommen, so der angebliche Informant.“

Mal abgesehen davon, dass es jetzt nicht mehr lange dauern kann, bis ein Mann namens Hase, der angeblich

von nichts weiß, als angeblicher Informant der „Tagesschau“ auftaucht, ist nun aber wenigstens klar, wer

für  das  Drama  bei  den  Sozen  verantwortlich  ist:  nicht  die  Schulzes,  Gabriels,  Nahles,  sondern  der

Gottseibeiuns Putin, der jetzt auch die SPD unterwandert und destabilisiert.

So wie er es ja schon in Amerika getan hat, als er Donald Trump auf den Thron hievte. Das hat jetzt nach

neun Monaten akribischer Recherchen der Ermittlungsausschuss unter dem ehemaligen FBI-Chef Mueller

aufgezeigt, und 13 Russen angeklagt. Der Kopf der Wilden Dreizehn, ein reicher Gastronom, der auch

„Putins Koch“ genannt wird, soll eine „Verschwörung“ zur Einmischung in den US-Wahlkampf finanziert

haben, mit dem Ziel Hillary Clinton zu kritisieren und Bernie Sanders und Trump zu unterstützen. Dieser

„Informationskrieg“,  so der stellvertretende Generalstaatsanwalt Rod Rosenstein,  hätte allerdings „den

Ausgang der Wahl nicht beeinflusst“.

Wie bitte? Ein russischer Koch wird angeklagt, weil er Geld sammelte, um in den Social Media Anti-Clinton-

Werbung für Sanders und Trump zu machen, was aber den Ausgang der Wahl gar nicht beeinflusst hat.

Wahnsinn! – hätten wir noch Karneval käme an diesem Punkt der Büttenrede ein Tusch, wären wir in einer

Seifenoper, käme die Lachmaschine vom Band – wir sind aber in der großen Politik und dürfen nicht lachen.

Denn die Anklageschrift,  so teilt das ehemalige Nachrichtenmagazin mit,  „ist ein einmaliges  Dokument:

Erstmals erhält die Öffentlichkeit einen präzisen und detaillierten Einblick in den geheimen Wahlkampf

russischer Agenten in den USA zwischen 2014 und 2016.“

Wow! Präzise und detailliert kann man da nachlesen, wie  die  Wilde 13 doch tatsächlich Twitter- und

Facebook-Accounts unter falschem Namen eröffnet und Anti-Hillary-Botschaften gepostet hat – und sogar

http://www.tagesschau.de/inland/jusos-russland-101.html
https://www.bloomberg.com/news/articles/2018-02-16/u-s-charges-13-russians-3-companies-for-hacking-election
https://www.bloomberg.com/news/articles/2018-02-16/u-s-charges-13-russians-3-companies-for-hacking-election
http://www.spiegel.de/politik/ausland/robert-mueller-klagt-13-russen-an-so-arbeiteten-sie-fuer-donald-trump-a-1194021.html
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„über hundert Amerikaner“ kontaktiert haben soll. Und das mitten im Wahlkampf, dessen Ausgang davon

aber nicht tangiert wurde. Wahnsinn, diese russischen Agenten!

Großspurig angekündigte und kläglich gescheiterte Vorhaben werden ja gern als Tiger bezeichnet, die als

Bettvorleger  enden.  Aber  das  wäre  in  diesem  Fall  übertrieben.  Nicht  der  Tiger,  der  in  9  Monaten

Großermittlung auf allen Kanälen täglich „Russiagate“ fauchte, sondern der Bettvorleger. Dass er von der

„Tagesschau“  jetzt  schon  mal  prophylaktisch  der  SPD  untergeschoben  wird,  falls  mit  der  GroKo  was

schiefgeht, ist beruhigend. Wie bei Hillary in Amerika können auch bei den  Schulzens und Scholzens nur

russische Trolle schuld am Niedergang der Sozialdemokraten sein. Gegen die Wilde Dreizehn ist einfach

kein Kraut gewachsen...

Mehr über das „Real Game of Thrones“ in Amerika im jüngsten Buch von  Mathias Bröckers, das im Juni 2017 im

Westend-Verlag erschienen ist : „König Donald, die unsichtbaren Meister und der Kampf um den Thron“ 

+++

Danke an den Autor für das Recht zur Veröffentlichung des Beitrags.

+++

KenFM  bemüht  sich  um  ein  breites  Meinungsspektrum.  Meinungsartikel  und  Gastbeiträge  müssen  nicht  die

Sichtweise der Redaktion widerspiegeln.

+++

Alle weiteren Beiträge aus der Rubrik „Tagesdosis“ findest Du auf unserer Homepage: hier und auf unserer KenFM

App.

+++

D i r  g e f ä l l t  u n s e r  P r o g r a m m ?  I n f o r m a t i o n e n  z u  U n t e r s t ü t z u n g s m ö g l i c h k e i t e n

hier:  https://kenfm.de/support/kenfm-unterstuetzen/
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